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Verwertung von Abfällen im Bergbau über Tage 
Technische Regeln „Anforderungen an die Verwertung von bergbau-
fremden Abfällen im Bergbau über Tage, Technische Regeln“, Stand 
23. April 2026; 
Beschluss des Länderausschuss Bergbau (LAB) vom 23. April 2026 
 
Anlagen: - 1 - 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Länderausschuss Bergbau hat in seiner Sitzung am 23. April 
2026 die o.g. Technischen Regeln mit Stand vom 23. April 2026 zu-
stimmend zur Kenntnis genommen und den Ländern empfohlen, die 
Technischen Regeln einzuführen. 
 
In Abstimmung mit dem Ministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen bitte ich, diese Techni-
schen Regeln bei der Zulassung von Betriebsplänen, die eine Verwer-
tung von Abfällen im übertägigen Bergbau beinhalten, ab sofort mit 
der folgenden Maßgabe anzuwenden. 
 
Bei der Anwendung der "Anforderungen an die Verwertung von 
bergbaufremden Abfällen im Bergbau über Tage, Technische Re-
geln“, Stand 23. April 2026 bitte ich bei der Endgestaltung von Berge-
halden oder der Sanierung von Absetzteichen des Steinkohlenberg-
baus (Vollzug des Kapitel 2.2 der TR) für die konturgebende Schicht 
zur landschaftsgerechten Gestaltung des Haldenkörpers 
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 ausschließlich auf die Materialklassen der Ersatzbaustoffverordnung 
Bezug zu nehmen. Die Einstufung in Materialklassen der Ersatzbau-
stoffverordnung setzt voraus, dass die materialbezogenen Untersu-
chungen durch den Abfallerzeuger/ -besitzer konform mit der Ersatz-
baustoffverordnung erfolgen, d.h. die entsprechenden Materialwerte 
und Untersuchungsmethoden der Ersatzbaustoffverordnung in der 
jeweils gültigen Fassung Anwendung finden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
 
Ulrich Kaiser 


